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Vorwort

Mein Interesse an den Preußischen Jahrbüchern reicht nun schon einige Jahre
zurück. Bereits im Jahr 2007 hat mich Prof. Dr. Hans-Christof Kraus, Lehrstuhlin-
haber für Neuere und Neueste Geschichte der Universität Passau, auf Rudolf Haym
und die sogenannten „Blauen Blätter“ aufmerksam gemacht. Aus ersten Gedanken
über eine Magisterarbeit ist bis heute dieses Buch entstanden. Über all die Jahre
konnte ich mich immer auf die Anregungen und Ratschläge von Professor Kraus
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während seines Oberseminars – in dem der Fortschritt meines Forschungsprojektes
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gebührt Herrn Professor Kraus mein aufrichtiger Dank. Dasselbe gilt für den
Zweitkorrektor dieser Arbeit, PDDr.Marc vonKnorring, Akademischer Oberrat a.Z.
am Lehrstuhl für Neuere und Neueste Geschichte der Universität Passau.

(Bald Dr. und sicher in nicht mehr allzu langer Zeit Prof. Dr.) Michael Buhl und
Dr.Markus Schubert haben den ersten Entwurf der gesamtenArbeit komplett gelesen
und kommentiert – herzlichen Dank dafür! Nicht minder herzlich möchte ich mich
bei denen bedanken, die nicht das gesamte Pensum geschafft haben: Dr. Gero
Kellermann von der Akademie für Politische Bildung in Tutzing, Prof. Dr. Uwe
Kranenpohl von der Evangelischen Hochschule Nürnberg, Dr. Birgit Aka in Ol-
denburg sowie meine Schwägerin und meinen Schwager Violetta Hagen und Timur
Luftullin in Stuttgart. Jede einzelne Eurer Anmerkungen hat mir geholfen.

Dass diese Arbeit in die Reihe der Quellen und Forschungen zur Brandenbur-
gischen und Preußischen Geschichte (QUF) aufgenommen wurde, verdankt sie dem
wohlwollenden Urteil der beiden Herausgeber Prof. Dr. Wolfgang Neugebauer und
Prof. Dr. Frank-Lothar Kroll für die Preußische Historische Kommission (PHK). Auf
Einladung der beiden Herren sowie des Direktors des Geheimen Staatsarchivs
Preußischer Kulturbesitz (GStA PK), Prof. Dr. Jürgen Kloosterhuis, durfte ich meine
Arbeit auf der gemeinsamen Jahrestagung von PHK und GStA PK im November
2014 vorstellen – meinen aufrichtigen Dank dafür. Für die Unterstützung bei der
Drucklegung derArbeit danke ichHeike Frank imVerlagDuncker&Humblot.Welch
schöner Zufall, dass mit Max Duncker ein Sohn des Verlagsgründers eine der
Hauptrollen in dieser Arbeit spielt.

Ohne praktische Hilfen kann ein Projekt wie dieses nicht zustandekommen.Mein
Dank gilt daher der stets freundlichen und kompetenten Unterstützung durch die
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Archive, die ich im Laufe meiner Recherchen



besucht habe: das Geheime Staatsarchiv Preußischer Kulturbesitz, die Staatsbi-
bliothek Berlin Preußischer Kulturbesitz, die Universitäts- und Landesbibliothek
Halle, das Bundesarchiv Berlin-Lichterfelde, die Niedersächsische Staats- und
Universitätsbibliothek Göttingen, die Universitätsbibliothek Heidelberg, das Deut-
sche LiteraturarchivMarbach, dieWürttembergische Landesbibliothek Stuttgart und
die Universitätsbibliothek Tübingen.

Darüber hinaus gilt an der Universität Passau mein herzlicher Dank den Mitar-
beiterinnen und Mitarbeitern der Bibliothek, die mich besonders in den Jahren 2009
bis 2014 durch alle Phasen meines Promotionsvorhabens begleitet haben, Dr. Birgit
Röder aus dem Dekanat der Philosophischen Fakultät für alle organisatorischen
Hinweise rund um den Abschluss des Promotionsverfahrens und Prof. Dr. Bernd
Lenz für Anregungen und Denkanstöße zum Start in das Leben als Promovierender.

Vielen lieben Dank auch an Milena Behrendt für Ihre Gastfreundschaft während
meiner über viele Wochen andauernden Archivaufenthalte in Berlin.

In den Jahren 2010 bis 2012 hat mich die Hanns-Seidel-Stiftung in ihr Programm
der ideellen Promotionsförderung aufgenommen. Ich danke für die Möglichkeit, so
mit anderen Nachwuchswissenschaftlern verschiedenster Fachrichtungen ins Ge-
spräch zu kommen.

Auch meinem Arbeitgeber, der Akademie für Politische Bildung in Tutzing,
schulde ichDank – namentlich demAltdirektor Prof. Dr. Dr. h.c. HeinrichOberreuter
und der derzeitigen Direktorin Prof. Dr. Ursula Münch. Sie haben mir mit einer
gehörigen Portion Langmut und Flexibilität die Recherchen in den Archiven dieser
Republik ermöglicht, dazu mehrere Elternzeitphasen sowie home-office-Lösungen,
und das Fortschreiten des Promotionsprojekts mit Interesse verfolgt und mit Er-
mutigungen begleitet.

Schließlich möchte ich meiner Familie danken – für all die Unterstützung der
vergangenen Jahre, egal auf welche Weise. Liebe Pamina, lieber Michi, liebe
Christine, liebe Ursi, lieber Marcus, liebe Lore, lieber Karl, lieber Rolf, liebe Su-
sanne, dieses Buch ist irgendwie auch für Euch. Ein herzlicher Gruß geht an Romy,
Cora undOresta – schautmal, das hier ist dieseDiss, von der Euer Papa immerwieder
gesprochen hat!

Gewidmet ist dieses Buch meiner Mutter Andrea Haas, die nicht einmal den
Beginn meiner Leidenschaft für die Preußischen Jahrbücher miterleben durfte, und
meinem Großvater Heinz Hommel. Er verstarb in der Nacht im Januar 2015, als ich
die erste Version dieser Dissertationsschrift abgeschlossen hatte.
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A. Forschungsstand und Fragestellung

I. Liberale Politik der Reichsgründungszeit

Das Jahr 1858 markiert einen wichtigen Einschnitt in der preußisch-deutschen
Geschichte. Der Amtsantritt Wilhelms I. von Preußen – zunächst als Stellvertreter
des erkrankten Friedrich Wilhelm IV., dann als Regent und 1861 schließlich als
König – war der erste einer Reihe von Meilensteinen, die das Erscheinungsbild des
heutigen Deutschland entscheidend veränderten: Auf den Heeres- und Verfas-
sungskonflikt in Preußen folgten die Berufung Otto von Bismarcks zum preußischen
Ministerpräsidenten, die Kriege Preußens um Schleswig-Holstein 1864, gegen
Österreich und dessen Verbündete 1866, in dessen Folge die Gründung des Nord-
deutschen Bundes ohne Österreich, die Neusortierung der Parteienlandschaft im
Zuge der Indemnitätsvorlage Bismarcks, schließlich der Krieg gegen Frankreich
1870/71 samt Gründung des Deutschen Reichs und der Krönung Wilhelms I. zum
Deutschen Kaiser.

Den Prozess der schrittweisen Einigung Deutschlands begleitete seit 1858 eine
Zeitschrift, die von Sympathisanten und ehemaligen Mitgliedern der Casino-Frak-
tion in der Frankfurter Nationalversammlung gegründet worden war: die soge-
nannten Altliberalen hatten Preußens König Friedrich Wilhelm IV. 1848 vergeblich
die deutsche Kaiserkrone angetragen und hielten zehn Jahre später dennoch am Ziel
eines preußisch dominierten gesamtdeutschen Verfassungsstaates fest. Ihre monat-
lich erscheinende Rundschau Preußische Jahrbücher (PJ) entwickelte sich unter den
ersten Herausgebern Rudolf Haym, Wilhelm Wehrenpfennig und Heinrich von
Treitschke nicht zu einem reinen Parteiorgan. Stattdessen positionierten sich die PJ
als Diskussionsforum für die geistige Elite, die eine kleindeutsche Staatsgründung
als Schlusspunkt eines historisch notwendigen Prozesses interpretierte. Die Wege,
um an dieses Ziel zu gelangen, waren jedoch auch innerhalb dieser Bewegung heftig
umstritten.

So steht am Beginn des Untersuchungszeitraums dieser Arbeit die Neue Ära in
Preußen – eine Periode, die oft nicht ernst genug genommen wird. „[Z]wischen den
Alternativen von 1848 und der Reichsgründung von oben gerät sie in den Schatten“,
betonte Nipperdey, „aber auch sie war eine Alternative, und wir können daran die
Möglichkeiten und Weichenstellungen der deutschen Geschichte besonders gut er-
kennen“.1 Seit den 1970er-Jahren ist die Geschichtswissenschaft daher gewillt, die
Neue Ära als Zeit anzuerkennen, in der Liberale in Preußen ihre Chance zur Re-

1 Nipperdey, Deutsche Geschichte, S. 697.




